
Volley Jumpers vergeben Chance auf den Sieg erst im Tiebreak 

 

Eine ausgeglichene Angelegenheit: Der Jumpers-Block mit Vanesa Medved (l.) und 

Alyn Baghdady stellen sich einer Züriunterland-Angreiferin entgegen.Bild Reinhard 

Standke 

Dem jungen Team aus Schaffhausen flatterten in Kloten die Nerven. Der 

Entscheidungssatz ging verloren. 

VOLLEYBALL Viel hatte im dritten Saisonspiel der Volley Jumpers beim 

Tabellenzweiten Züri Unterland nicht gefehlt, lag das Nachwuchsteam des VC Kanti 

doch lange im Tiebreak mit 12:10 vorn. Doch dann spielten wohl die Nerven der im 

Durchschnitt knapp 17-jährigen Schaffhauserinnen gegen die im Mittel sieben Jahre 

älteren Klotenerinnen mit. Kanti-Trainer Matthias Lerch hatte auf eine über Elena 

Steinemann hinausgehende NLA-Unterstützung verzichten müssen. 

Im ersten Satz verbesserte Kanti die zuerst schwache Abnahme und nutzte in der 

Schlussphase die Möglichkeiten zum Satzgewinn (28:26). Im zweiten Durchgang 

passte bei den Gästen vor allem in der Abnahme lange nicht viel zusammen (13:25), 

Kanti nahm aber die Steigerung gegen Satzende mit und entschied den dritten 

Abschnitt (25:18). Der vierte Satz ging schnell an die Züriunterländerinnen, im 

Tiebreak erkämpften sich die Jumpers mit dem 12:10 die grosse Siegeschance, 

gaben dann aber fünf Punkte in Folge ab. «Ich bin sehr zufrieden, dass wir gegen die 

sich nach oben orientierenden Zürcherinnen so mitspielen konnten», meinter Trainer 

Lerch. Erfreulich war auch, dass zum Schluss die Kanti-Fans zahlenmässig in der 

Überzahl waren und ihr Team noch lautstarker unterstützten. Am kommenden 

Samstag ist Aufsteiger Andwil-Arnegg in Schaffhausen zu Gast (16.00 Uhr, Neue 

Kanti). (R. Sta.) 

Frauen, 1. Liga, Gruppe D: VBC Züri Unterland – Volley Jumpers VC Kanti 3:2 

(26:28, 25:13, 18:25, 25:18, 15:12). - Ruebisbach, Kloten. – Spieldauer: 25 + 25 + 24 



+ 19 + 16 = 109 Minuten. - VC Kanti: Widmer, Chaclan (Ricci), Meier, Baghdady, 

Medved, Steinemann, Libero Belotti. - Nicht eingesetzt: Leu, Kardas. - Verletzt: 

Thiemeyer. ¬- Abwesend: Raguz, Heidrich (geschont für NLA), Belli (verletzt), Rogg. 

– Weitere Resultate: Toggenburg II - Chur 3:0. St. Gallen - Voléro Zürich II 1:3. Jona 

II - Appenzeller Bären 0:3. Andwil-Arnegg - Kanti Baden 3:2. – Rangliste: 1. 

Toggenburg II 6 (9:0). 2. Züri Unterland 6 (9:2). 3. Appenzeller Bären 4 (8:5). 4. Kanti 

Baden 4 (8:6). 5. Voléro Zürich II 4 (6:4). 6. Andwil-Arnegg 4 (6:7). 7. Chur 2. 8. St. 

Gallen 0 (5:9). 9. Kanti SH II 0 (3:9). 1 0. Jona II 0 (0:9). Männer, 1. Liga, Gruppe 

D: Uster - Voléro Zürich 2:3. Näfels II - March 2:3. Andwil-Arnegg II - Wetzikon 3:2. 

Winterthur - Kanti Limmattal 3:1.VBG Klettgau spielfrei. – Rangliste: 1. Winterthur 3/6 

(9:3). 2. Voléro Zürich 3/6 (9:4). 3. Klettgau 2/4. 4. Jona 2/2 (4:4). 5. Uster 3/2 (7:6). 

6. Wetzikon 3/2 (6:6). 7. Näfels II 3/2 (6:7). 8. Andwil-Arnegg II 3/2 (6:8). 9. March 3/2 

(3:8). 10. Kanti Limmattal 3/0. 

 


